
Auftrag
Der Auftrag des KOBA ist gesetzlich festgelegt: die Sicherheit 
der Bürger und der Interessen Belgiens im In- und Ausland un-
ter Wahrung der Grundsätze der demokratischen Rechtsstaat-
lichkeit so weit wie möglich zu gewährleisten. 

Vision
Die Ereignisse der letzten Jahre haben die Sicherheitsdienste 
dazu bewogen, ihren Ansatz bei der Bekämpfung von Terro-
rismus und Extremismus zu überdenken und besser zu koor-
dinieren. Eine gute Sicherheitspolitik erfordert intensive Zus-
ammenarbeit und gegenseitiges Vertrauen. Der Austausch und 
die gemeinsame Nutzung von Informationen und Daten sind 
dabei eine Grundvoraussetzung; daher spielt das “K” in un-
serem Namenskürzel auch solch eine wichtige Rolle. Die He-
rausforderung besteht nun darin, den eingeschlagenen Kurs 
fortzusetzen. In unserer Koordinierungsrolle beabsichtigen wir, 
zum reibungslosen Informationsfluss zwischen allen Partnern 
beizutragen, die sich mit Themen in Zusammenhang mit Ter-
rorismus und Extremismus, einschließlich des Radikalisierungs-
prozesses, auseinandersetzen. Im Rahmen des R-Plans möchten 
wir ebenfalls bei der Erleichterung des Informationsflusses zwi-
schen den verschiedenen Befugnisebenen mitwirken. Als Fach- 
und Expertisezentrum wollen wir die Zivilgesellschaft und die 
unterschiedlichen Befugnisebenen bei der Weiterentwicklung 
eines ganzheitlichen, integrierten und gemeinsamen Ansatzes 
zur Prävention von gewalttätigem Extremismus unterstützen.

Werte
Das KOBA agiert unabhängig innerhalb der nationalen Sicher-
heitsstrukturen Belgiens. Aus diesem Grund messen wir Ob-
jektivität, Transparenz und Glaubwürdigkeit große Bedeutung 
bei. Zur Erfüllung unserer gesetzlichen Aufträge müssen wir in 
der Lage sein, von sich überschlagenden Ereignissen Abstand 
zu gewinnen und uns kritisch mit den uns zur Verfügung ste-
henden Informationen auseinanderzusetzen. Unter diesem Ge-
sichtspunkt stellt die Vielfalt - auch innerhalb unserer eigenen 
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